
 

CURRICULUM VITAE 

Prof. Dr. Burkhard Schwenker 

 

Prof. Dr. Burkhard Schwenker (Jahrgang 1958) ist im September 2020 

zum Senior Fellow von Roland Berger ernannt worden. Zuvor war er 

Chairman of the Advisory Council, Vorsitzender des Aufsichtsrates und 

langjähriger CEO der größten internationalen Beratungsgesellschaft 

europäischen Ursprungs. Seit mehr als 30 Jahren berät er die Spitzen von 

Unternehmen mit Weltrang in strategischen Fragen wie in 

Führungsangelegenheiten.  

Nach seinem Studium der Mathematik und Betriebswirtschaftslehre, ersten 

beruflichen Stationen und seiner Promotion kam Burkhard Schwenker 

1989 zu Roland Berger. Dort wurde er drei Jahre später zum Partner und 

2002 erstmals zum CEO gewählt. Inhaltlich steht er für die 

Beratungsschwerpunkte Strategie, Organisation und Transformation. Als 

gefragter Autor publiziert Burkhard Schwenker regelmäßig in 

internationalen Medien zu aktuellen Themen rund um Strategie und 

Führung sowie zu wirtschafts- und industriepolitischen Fragestellungen. Zu 

seinen wichtigsten Büchern zählen "Management between Strategy and 

Finance" (2009), "Gute Führung – Über den Lebenszyklus von 

Unternehmen" (2012), "Europe's Hidden Potential" (2013), "Scenario-

based Strategic Planning" (2013), "Eine ungewisse Welt" (2016), "Gute 

Strategie – Der Ungewissheit offensiv begegnen" (2017) sowie 

"Erfolgsfaktor Betriebswirtschaftslehre“ (2021). 

Als Berater wie als Autor plädiert Burkhard Schwenker immer wieder für 

ein vereintes, transatlantisch ausgerichtetes Europa, für wertebasiertes 

Führen und für sein wichtigstes Anliegen: Veränderungsprozesse aktiv 

zum Wohle des Unternehmens und der Menschen zu gestalten. Ideen, die 

er über zwei Jahrzehnte hinweg mit vielen Wegbegleitern aus 

Topmanagement und öffentlichem Leben entwickelt, propagiert und 

umgesetzt hat.  

Vor diesem Hintergrund ist ihm auch die Förderung des akademischen 

Nachwuchses eine Herzensangelegenheit: Burkhard Schwenker lehrt seit 

vielen Jahren strategisches Management an der HHL – Leipzig Graduate 

School of Management und ist zudem Akademischer Co-Direktor des 

dortigen Center for Scenario Planning. Bis 2014 war er Mitglied im 

Vorstand des Verbandes der Hochschullehrer für Betriebswirtschaft (VHB) 
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und ist heute stellvertretender Vorsitzender des VHB-Board of Friends e.V. 

Darüber hinaus ist er Mitglied im Hochschulrat der TU Bergakademie 

Freiberg.  

Neben seinen Tätigkeiten als Berater, Publizist und Dozent engagiert sich 

Burkhard Schwenker in gesellschaftspolitischen Institutionen und 

Stiftungen. Von 2010-2019 war er stellvertretender Vorsitzender der 

Atlantik-Brücke e.V. und ist heute u.a. Vorsitzender des Kuratoriums der 

ZEIT-Stiftung, des Präsidiums des Senates der Wirtschaft e.V. sowie des 

Aufsichtsrates der Symphoniker Hamburg und Mitglied in den Kuratorien 

bzw. Präsidien des Wittenberg-Zentrums für globale Ethik e.V., der 

Wertekommission – Initiative wertebewusste Führung e.V. sowie der 

Stiftung Lebendige Stadt. Im Juni 2018 wurde er zudem in den 

Lenkungskreis der Wissensfabrik e.V. berufen und vertritt dort vor allem 

die Gründungsinitiative „Weconomy“. 

Auch die Arbeit in Kontrollgremien kennt Burkhard Schwenker aus eigener 

langjähriger Erfahrung. Er ist Vorsitzender des Aufsichtsrates der 

Hamburger Sparkasse AG (HASPA), stellvertretender Vorsitzender des 

Aufsichtsrates der M.M. Warburg & Co. KGaA und Mitglied in den 

Aufsichtsräten der Hamburger Hafen und Logistik AG (HHLA), der 

HENSOLDT AG, der Flughafen Hamburg GmbH. Darüber hinaus hält er 

Aufsichtsrats- und Beiratsmandate in mehreren Start-up- und Private 

Equity Unternehmen.  

Burkhard Schwenker ist verheiratet und hat drei erwachsene Kinder. 

Gemeinsam mit seiner Frau und dem jüngsten "Familienmitglied", 

Flüchtling Ali aus Afghanistan, lebt er in Hamburg. 

 

Stand: September 2022 

 


